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Bekanntmachungen,
von Jever,

Departement der Ost - Tm «.

l ÎIXOI le rA. Nars iZiz. Montag den iZ Merz itz-z.

Oeffentliche Verkäufe

Verkauf eines HauseS durch erzwungene Versteigerung.
r Lus Instanz des Herrn Gerd Gehrrltz Tiarks,

Hausflianns im Kirchspiel Sengwarden , Canton Hook-
stel, ist ein zuin Sandeiseedyk sub Nro . 139 der Ver-
ponding gelegenes im < üden an Lüder Hinrich M inssen,
im Westen an Renke Brahms , und-nn Norden und
Osten an Hillrrt Frerichs Landstücke grenzendes, der Wittt
we deS weyland ZimmerineisterS Dirk Eylers , geborne
Tönnies, zugehöriges und von ihr bewohntes Haus nebst
Gartengrund in Beschlag genommen worden.

Der darüber vom Huißier Folkeri Harms aufge¬
trommene Verbal - Proces d. d. 25. August 1812 ist
am >4ten September 1812 auf dem Hypotheken Büreau
zu Jever , und am aisten desselben Monat ? auf der Gies¬
se des Tribunals erster Instanz des Arrondissements Je¬
ver transuibirt ; eine Copie davon ist demg)errn Grös¬
ster des Friedensgerichts des Cantons Müstringen und
dem Herrn Maire der Commune Sande zurückgelassen;
auch haben bryde das Original vistrt-

Die erste Publication der Verkaufsbebingungenwird
am zwey und zwanzigsten April dieses Jahres in der
Audienze des Tribunals zu Zever Statt haben.

. Der Avoue Scheer, zu Jever am neuen Markt
Nro . 2vy. wohnend, betreibt den Verkauf für seinen
Mandanten, Herrn Gerd Gehrels TiarkS

Jever den roten März 181z.
I . A. Scheer.

Verkauf eines Hauses durch erzwungene Versteigerung.
2 Auf Instanz des Herrn Nanu« Hinrich Minssrn,

Kaufmanns wohnhaft zu Jever , am Neuenmarkt, ist ein
zu Asel im Eanlon Wittmund sub. Nro . §2 belegenes
dem Kaufmann Ludewig Rodenbeck, daselbst wohnhaft, zu¬
gehöriges, im Westen an Zriderich Melchers Gerde- und
im Norden und Osten an Johann Wilken Oncken Gar¬
tengrund im Süden aber an den Fahrweg grenzendes
4>imS, in Beschlag genommen worden.

Der darüber vom Huissser Folkert Harms abgehal-
tene gehörig enregistrirte Verbal - Proceß d. d. y July
1812 ist am 4ten September >812 aus dem Hypotheken
Bureau zu Jever und am 21 desselben Monats , auf der
Greffe des Tribunals erster Instanz zu Jever transcnbiret;
eine Copie davon ist dem Herrn Dressier des Friedens-
gerichts des Cantons Wittmund und dem Herrn Maire der
Commune Asel zugestellt, auch haben beide das Original
vistrt.

Die erste Bekanntmachung der Bedingungen wird
im Audienzsaale des Tribunals zu Jever am 22ten.
April dieses Jahres Statt haben.

Der Avoue Scheer zu Jever am neuen Markte Ni'.
209. wohnhaft betreibt Len Verkauf für seinen Mandan¬
ten den Herrn Nannr Hinrich Minssm- '

Jever den 10 März 1813-
I . A. Scheer.

3 Der Herr Lieutenant von Heringen ist entschlossen
am Mitwvchen den siebzehnten März dieses Jahres Mor¬
gens ( io ) zehn Uhr in seiner Wohnung auf dem Schlosse
zu Jeververschiedenes  Hausgerätke , als Tische,
Stühle , Schränke, eine Commobe, Berten und Bettla¬
ken, verschiedene neue noch nngetragene Oberhemde,
ung-efchniltenes Leinwand, buntes, und weißes Cattun,
ferner ein Officier Gewehr, einen dergleichen Degen, eine
Jagdflinte, eine Kugelbüchse, zwey spanische Röhre , meer-
schaumene Pfeifenkvpfe mit silbernen Beschlägen, wie auch
Pfeiffenröhre, sodann verschiedene Manns - und Frauen¬
kleidungsstücke, ganz fein grünes Tuch und sonst zmn Vor¬
schein kommendesrachen, durch mich Unterzeichneten Huis-
sier auf achtzehn Wochen Zahlungszeit verkaufen zu lassen,
wozu die Liebhaber eingelade» werden.

Elte Huikfier beym Tribunal zu Jever.

4 Mamm« Remmers majorenneu. de.- minorennen Er
den Vormünder zu Middog stnL entschlossen, ihres weil.
Erblassers Mobilien Nachlaß, bestehend in Gold, Siloer,
Kupfer, Messing, Zinnen, Linnen, Bett und Tenge,
wand, Tische, Stühle , Schränke, ferner Waagen, Eggen,
Pflüge , einen Finchtweiher, zwey Rapsaarsege! mit Zu/



behöruugeu , imglerche » Pferde , Kühe , jung Vieh , Schüs¬
se, Gänze nicht weniger gedroschenen und « »gedroschenen
Früchten , als : Weitzen , Rokken , Gersten , Habcr , auf 12
Wochen Zahlnngszeit durch Einen Dhr . Distrikts No-
taire deS Bezirks Jever öffentlich meistbietend verganten zu
lassen Die Liebhaber wolle « sich am Montage den 22 März
und folgenden Tagen des Mittags präcise mn 12 Uhr indes
gedachten Erblassers Behausung einfinden und kaufen.

5 Ehme Jacobus Ehmen , im Winter , Commune
Waddewardrn wohnhaft ist willens durch Einen Dhrn.
Distriks Notaire , am Montage den ( 15 ) Fünfzehn«
ten März allerhand Hansgerälh , als - Tische , Stühle,
Schränke , Zinnen , Berten und Bettgewand , eine junge
milchgebende Kuh und sonstige znm Vorschein kommende
Sachen auf 12 Wochen Zahlungszeir verganten zu lassen,

.Avozu sich die Liebhaber einfindcn wollen

6 Der Hausmann Anton Christian Lücken zu Bus:
senhausen im iftrchspiel Tettens ui willens am 17 März al¬
lerhand Haus und Akkergerächschaft als : Tische , Stühle,
Schranke , Betten , Kupfer , Messing , Zinn , Milchgeräthe,
kupferne MnchdaiUien , Wagen , Pflüge , Eggen , einen
Frachtweiher , ferner Speck und Fleisch , gedroschenen Ge»
sie«, auch eine Quantität Heu, imgleichen Pferde , Kühe,
und . Schweine und sonstige Sachen , durch Einen
Dhr . D -stricts Notaire zu Jever in seiner Behausung auf
18 Wochen Zahlungszeit verganten zulasten , wozu die Lieh,
Haber sich einfinde » wollen.

7 Auf Instanz der beneficiak Erben des verstorbe-
Herrn Avoue Krell , resp et . deren Vor»
münder , der Madame Krell und des Herrn No¬
tair Frerichs , sollen die Mobilien des verstorbenen
Herrn Avoue Krell , bestehend in Gold , Silber , Kup¬
fer , Meßing , Zinnen , geschnitten und ungeschnitten
Linnen , sehr schönen Tüchzeuge , ungeschnittenrn Drell,
ferner Betten , Bettstellen mit und ohne Behang,
Schränken , Tischen , Stühlen , Commoden , verschiede¬
nen Coff : rS, sodann allerhand Küchengeräkhschaft , weis-
se Fazence , Messern und GabelnGläsern , Porcelain,
worunter ei« schönes noch nie gebrauchtes Caffeeservice,
2 Kugelbüchsen , erne Jagdflinte , ein paar kleine Pi-
siolen , eine Tafeluhr , eine goldene Kette , endlich
allerhand Mmnskleioungssiükke , und sonstige Sachen
aller Art ; ans 12 Wochen Zablnngszeit durch einen der
Herren DistriktNokarirn des Arrondissements ftever¬
öffentlich meistbietend verkauft werden , ivobey zugleich
noch bekannt gemacht wird , daß die sämmtl chen Mo.
biiien vorzüglich gut sind , nnb daß die Frau von al
len Sachen die zun Verkaufe ausqedokhen werden , selbst
»uchrs kaufen wolle . Die >' ievhaber wollen sich am
Montage den 29,?-» März nid folgende Tage in der
Wohnung der Madame Krell in der Lrostenstraße
hieselbst zu Jever emfiuden und kaufen . '

8 Der Herr Schullehrer Christian August Schrö¬
der zu Horunrerstehl will am Freytage den lyten Märt
in seinem Hause durch einen der Herren Distrikts -No¬
taire verschiedene Güter und Sachen öffentlich meistbie¬
tend verganten lassen , bestehend in pl . m . 52 Stück a
20 Fuß Dirhlrn und einigen nordischen Pfosten , Tische»
Schränken , einem Schreibepult , einer Buddekey , Ki¬
sten und Kasten , schönen Spiegeln , einer Wanduhr,
einer goldenen und eine silbernen Taschenuhr , vier complrte
Betten , Leinenzeug , Porzellain , und Steinenzeug der
besten Sorte , Zinnen , Kupfer , Meßing und Eisen,
einem Perspectiv von vorzüglich schöner Qualität , einen
Fruchtweyer , schönem Pferdegeschirr , einer doppelten und
einer einfachen Jagdflinte , einem Claorer , verschiedenen Bü¬
chern , worunter der Code Napoleon und Code de Com^
merce , einer Parchie Kalk , verschiedenem Hausgeräth,
und sonstige zum Vorschein kommeude Sachen , wozu die
Liebhaber ringeladen werden.

9 Der Gastwirth » Herr I . Looschen auf dem Großen
^ehn , will am Freitage den 19 arz Morgens um 12
Uhr bey seiner Behausung folgendes Holz , als :

18 führen Dichlen r an Zoll , 22 Fuß lang.
19 — — —. — — 18
29 — — iZs a 11 Zoll 24
42 — — — — — 20
20 — — — - — 18

5 breite — -Zoll — 22
r ? — — iL - 2 » !
-4 — — 5 a ii — 22

y — — r a ir — 18
99 — — i a ir — 24
89 — — H a >1 — 20

SZv — r a ii — -5
»ZZ Juffers- — 20
24 greinen Richel 4 a 6 Zoll — 2s-
22 -— — 4 a Z — — 18 und 20
12 — — za4 — —- 18 und 20

6 — — 507 — — 20 und 24
5 — — 4 « 4— — 22 — —

12 Busch Latten
durch Unterzeichneten öffentlich verkaufen lassen.

Timmel den 2 ; Fe ruar 141z.
«k. S . Qnncken Tmistie«'

12 Herr I C . Elösser , will am Montag den 29 Merz
in des Herrn de Boer Hause zu Jever am alten Markt
morgens io Uhr öffentlich meistblethend auf 28 Wochen
Zahluiigszeit verkamen laiftn ; allerley Sorten Leder , als
Sauelmacher Leder , echtes Sohlleder , Brandsohlleder,
Fahlleder , schwatz und ans oller Art zugerichtetes Kalb-
leder , Zugschäften rc. Lummen , Greffier.

ir Weil . Hers .'rcken Hinrichs Wittwe als Vormünderin
ihrer Kindern , und oer Herr Laut Her n Müssen als ^Ge»
genvvrmu .idsino enlschlsffen , Freitag d. ( i9 ) neunzehnten



Merz d. I . und folgenden Tagen , des Nachmiftags i Uhr
durch den Unterzeichneten Notar auf zwölf Wochen Zäh»
lungSzeit , in des Erblassers Behausung zu Htoksiel , öf¬
fentlich meistbietend verkaufen zu lassen ; verschiedene zmn
Nachlaß des weyl . Hero Jzen Hinrichs gehörige Modi
lien und Effecten , als : Silber , Kupfer , Messng , Zinn,
Tische , Stühle , Schränke , Betten und Betigewand auch
Mannskleidungsstücke , sodann Wagen , Pflüge , Egden,
ein Mullbret , ein Käsepaß , ein Kastenschlitten , ferner Pferde,
Kühe , Jungvieh , Speck und Fett und was weiter zum
Vorschein kommen wird . Liebhaber werden eingeladen.

Sambier , Notar.

12 Weiland Gerd Abrahams Aijider Vormünder , sind
entschlossen Donnerstag den ( i8 ) ^achtzehnten März d. I.
des Mittags 12 Ubr durch den Unterzeichneten Notar auf
zwölf Wochen Zablungszeit , ihre - Erblassers Mobilien,
al - Malmskteidung ! stücke . Zinn , Kupfer , Messing , Tische,
Stühle , einen Schrank , eine Taschenuhre , Betten , und
Betkgewand , und sonstiges- '?ausgeräthe zum Horummer»
sihl öffentlich meistbietend verkaufen zu lassen.

Sambier Notar.

iz Ich werde am Dienstage den 16 dieses zu Oyckenhau
sen in der Commune Adickhave pl . m . 000 rück g fällter
Eichen > kämme und pl . m . zo Stück rannen Stamme,
als Balken , Sparren , Brenn Schließ und Hill Holz
brauchbar , durch dHr Notar GeNermanu auf 6 Wochen
Credir öffentlich verkauffen taffen , woiu ich die Liebhaber
rinlade . Jürgens.

Notificarions.

ch Diesenigen der Herrn Maires welche dem Art.
4Z - des Loste Napoleon in Betref der Civil Stands .'
Akten noch kein Genüge geleistet haben , werden aufge«
fordert , solches sogleich zu thun.

Jever , im Parquet den 1. März
Der Kaiserliche Procureur , Günther.

s Died . Günther Lücken Wittwe zu Nei'seburg , Kirchspiel
Westrum , ist willens auf ihre Weioe , worunter auch Ett-
grode mit verstanden wird , Hornvieh und etliche Grasfül»
len aNjUnehmen . Man meide sich bey ihr und accordire.

z In der am dritten Merz a e. statt gehabten
Versammlung der - Privat - Brand - Verfichenrngs Ge¬
sellschaft , ist die Anlage zu dem am 16. Februar a . c.
starr gehabten Brande des Edo Gndes Wohnung von ji
jeden ( ivo ) Hundert auf ( 10 ) Zehn Grot in Eon»

j rant festgesetzt worden ; auch haben die Herren Depu»
tirte oder Einnehmer ihr Quantum in der gesetzlichen
Zeit an den Herrn Neceptor einzuüefern.

Jever den 4 März iFr ? .
G . H . von Lindern/Direttor.

4 Ich kann in meiner Handlung noch einen junge«
Menschen als Lehrling , sogleich oder auf Ostern gebrauchen.
Man melde sich dieserwegen baldigst.

Jever . H . M . Luders'

Z O . Oelrichs zu Sillenstede , will sein Haus nebst Drau»
geräthschaf ; u . 18 Matten , worunter 12 Matten Kley und
6 Gastland, ' im Ganzen oder Stückweise am îg März in
C. A . Tannen Krughause auf 1 Jahr verheuern.

6 Unterzeichneter empfiehlt sich mit einem Assortiment
goldener » . silberner Nepetiruhren , goldener Uhren ohne Ne»
Petition , alle von besten Fa ^ons , Weckeruhren , ein zwey
u . drey gebäustger silberner Uhren ohne Nepet . v . z ä 18 rl.
Ld' or 8 Tage « , zo Stunden gehender Tafeluhren in maha,
gonie Gehäuse , alle mit Repetitionen , dito 14 Tage ger
der in Bronze mit Pokal ( oder gläs . rner Glocke)
darüber . 8 Tagejgehender Standuhren in massiv mahagvnie'
Gehäuse , alle nach , möglichst billigen Preisen . Jever.

C- G . Wünscber , Uhrmacher.
Auch hat derselbe ein kleines in der Wangerpfortstraße

stehendes Haus zum Abbruch zu verkaufen Sollte jemand
davon Gebrauch machen können , Ider melde sich je eher
je lieber bey ihm , um das Nähere darüber zu erfahren.

7 Unterzeichneter empfiehlt sich dem geehrten Public » mit
einem sehr schönen zjährigen hellbraunen Hengst mit Stirn,
Schnüf und weißen Füßen zum beschälen.

Sengwarden im Febr . 18 ^3.
Cornelius Ihnkem

8 Ulrich Heeren beym MeVernser alten Deich will kom-
wenden May enter und twenter Beesten , auch Grassülle«
in seiner Weide annehmen . Man melde sich bey ihm.

y Die Wittwe Bader zu Sengwarden ist willens , ihr
Haus , welches zur Handlung nnd Wirthschaft gut ein¬
gerichtet ist , nebst zweyen Gärten , May iZiZ anznkreten
zu verheuern . Liebhaber zur Henning wollen sich gefälligst
bey I . H . Joseph WeffelS auf Hooksiel einfinden.

io Chr . Died . von Buttel Wittwe zu Hookstel will daS
bey Hookfiel belegen « ebemalige Wilkensche Hcusmil Gar»
tengrund und 20 ^ Matten randim Ganzen oder theilwei«
weise verheuern . Liebhaber dazu werden ersucht , sich am
2Zsten dieses Monats des Nachmittags um 3 Uhr in Wir,



Irrt Hayen Hinrichs Hause auf Hookflel einzusinden . .
Die Bedingungen sind 8 Tage vorher öey der Eignerin
zu erfahren.

11 Ein Ladendiener der der Eonscription Genüge gelei¬
stet hat , wünschet in einer Krüdinirhandlung als Diener
angestellt zu werden . Nähere Nachricht giebt der Hovk-
stier Bote Bäcker in Jever.

12 Otto Daniel Seetzen , wohnhaft auf Sophien!
Groden will den 24 ( vier und zwanzigsten ) Merz r8 -z.
fr » , ausdem im Jahr - -8e-8 . l.edeichren Neu - Augnsten-
Groden belsgenes Landgnrh , groß sechs und sirbenzig
Matten , auf May istiZ anzutreken , auf sechs nachein¬
ander folgende Jahre , verheuern ; wozu sich die 'riebha-
der , am gedachten Tage in Onne Jausscu Takenbergs
Lrughause , auf Neugarmssiel , des Nachmittags drey
Uhr einsinden können.

iz Ich habe » och 4 und z Matten Landes zu fennen und
Mähen , Lesgieich . aAeckerim  Ganzen oder theilweiie zu
Gartenfrüchte zu vermirlhen . A . G . W . Pannebakker.

14 Dode Hinrichs Doden zn Frauhause im Wadde¬
warder Kirchspiel , will sein Haus nebst Brnuerrey und
z Matten Landes , im Wesirummer Kirchspiel liegend , Ma»
1813 anzntretm , auf ein oder mehrere Jahre verheuern.
Lieohaber wollen sich bey ihn melden und accordiren.

iZ Guten Weißen Kleesaamen ist für einen billigen
Preiß bey O . G . Coopmann auf Hooksiel zn haben.

,6 Da der Kaufm . Mendelfon das Haus
der Frau Witlwe Plagge arn neuen Markt um
May dieses Jahres beziehen und idaselbst die
vorhin in diesem Hanse getriebene Handlungbe,
sonders für Landlcure führen wird ; so will er
sein letzt von ihm bewohntes Haus mit Gatten
und Scheune , am alten Markt , entweder auf
drey Jahre .verheuern oder es verkaufen , welcher
Verheurung oder Verkauf er auf den Soun-
abend d . 20  Marz Abends 6 Uhr in des Herrn
Linz Wohnung auf dem Nachhause angesetzt
hat . Die Bedingungen sind auch vorher bey
mir einjusehen . Garlicks.

17 Die Vormünder über weil . Dierk Cassens Kinder
zu Dose Eilke Eden und I . H . Wiemers , fordern hiermit
diejenigen , so an der Masse noch schuldig , oder davon zu
fordern haben , auf , sich am 27 Marz d. I . des Nachmit¬
tags in Dirk Fimmen Peters Hause zu Dose mit der Be¬
zahlung und Einbringung ihrer Rechnungen einzusinden.

18 Unterzeichnete empfiehlt sich dem Publicum in Ver¬
fertigung aller Arten Damen Kleidungsstücke , wie auch
Weiß r Nähen , bestens . Auch will Sie bald möglichst ei¬
ne Schule in vorbenannter Arbeit anlegen . Ihre Wohnung
ist bey C . Frerichs imTatergaug . Elisabeth Bonquvrt.

iy Alle diejenigen so von weiland Lübbe Strömer,
gewesenen Hausmaus zur Schaar in Ncuender Kirchspiel,
rechtmäßig etwas zn federn haben , werden ersucht , ihre

Rechnungen gegen den 22 Mar ; d. I . de» Nicklef Strömer
; zum Sandersalzengroden ohnfehlbar einzubringen , damit
! er , als Vormund der Lübbe Strömers Erden , eine
, genaue Übersicht der Schuldenmasse erhalte-

!! 20 Lüke Folkers Lücken jzu Tralens , im Waddewar-
! der Kirchspiel , ist entschlossen , sein daselbst zu Tra-

) lens siebendes Haus nebst Garten - Grund und
- zweyer Kühe Weide , auf kommenden May 181z zu
- verheuern . Wer solches im Ganzen , oder , da es

aus zwei Wohnungen besteht , zur Hälfte heuern will,
kann -sich in den ersten 14 Tagen , bey ihm zu Tralens

i einsinden und Henning treffen.
> 2r Die Syndiken der Fallit - Maße des Kaufmann
s Johann Minirs wollen das zur Handlung und Wirchr

schaft wohleinqerichtete Haus mit Garten snd Niv , n.
i nebst dem dahinter stehenden Brau -Hause und Garten an
; ( 2 ) zweyien April des Nachmittags 2 Uhr auf dem

Rathhause bey den Herrn Linz öffentlich an den Meist¬
bietenden Verkäufen und können d>e Conditiouen vorher»
bey dem Syndiken einqesehen werden.

Jever den i2trn Merz 1813.
E - W . Jaritz.

F . Foken.
22 Besten weißen und rochen brabayler Kleestamen,

so wie auch kalk bey Scheffel , Tonnen und Ozchosden,
sind für einen billigen Preis bey mir zn haben

Tettens den 27 Februar , 813.
R . M . Remmers.

- - Todes - Anzeige.

^Näch dem Willen der höchsten Weisheit , starb am
ri März unsere geliebte Mutter und Groß Mutter die ver-
wittwete Apothekerin Sophia Juliana Sprenger , gebor-
Wcdemeyer , an der Wassersucht . Sie endigte ihr sehr
thätiges Leben im 67 Zabre . Freundschaftlicher Tbeil'
nähme derer , welche die Vollendete näher gekannt Hai en,
versichert , empfehlen wir uns unter Verkittung oster
Beyleidöbezeugungen Ihren sernern Wohlwollen ergebenst,

Jever den 12 März . 18 3.
Die Hinterbliebenen Kinder und Kmdrskinder.

Nachfuge.
Riniet Behrens Sohnes Vormund Eilert hinrich Eilers

will das von Oelrichs Oelrichs bewohnte in Sillenstede
belegene Krughaus mit Braugeräthschaften und Landstü«
cken , weil vou dem Käufer der Contrakt nicht erfüllt
worden , auf May dieses Jahres anzutreken anderweit
am Sonnabend den 20 März Nachmittags 2 Uhr in
des Wirths Herrn Linz Mahnung aus dem Rathhause
zu Jever verkaufen , nach Bedingungen , welche auch vor¬
her bey dem Notar Garlichs zu Jever einzusihen sind.
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